
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. Geltungsbereich 
 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für 
alle Verträge, Lieferungen und Leistungen zwischen der Firma 
Transporterprofi (nachfolgend „Anbieter“) und dem Kunden. 
Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht 
anerkannt, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer Geltung 
ausdrücklich schriftlich zu. 
 
2. Vertragsgegenstand 
 
Der Anbieter ist im Handel und in der Vermietung von 
Nutzfahrzeugen, Transportern und Anhängern tätig. Die 
konkreten Leistungen (z.B. Verkauf, Vermietung, 
Zusatzleistungen) ergeben sich aus dem jeweiligen Vertrag, 
Angebot oder der Auftragsbestätigung. 
 
3. Angebote und Vertragsschluss 
 
• Angebote des Anbieters sind freibleibend und 

unverbindlich. 
• Ein Vertrag kommt erst durch schriftliche Bestätigung des 

Anbieters oder durch Übergabe des Fahrzeugs bzw. 
Anhänger zustande.  

• Technische Änderungen, Modellabweichungen oder 
geringfügige Änderungen bleiben im Rahmen des 
Zumutbaren vorbehalten. 

 
4. Preise und Zahlungsbedingungen 
 
• Alle Preise verstehen sich in Euro inklusive der jeweils 

gültigen gesetzlichen USt, sofern nicht anders angegeben. 
• Der vereinbarte Kaufpreis oder Mietpreis ist bei Übergabe 

des Fahrzeuges bzw. zu dem im Vertrag genannten 
Zeitpunkt fällig. 

• Bei Vermietung kann eine Kaution verlangt werden, deren 
Höhe im Mietvertrag festgelegt ist. 

• Zahlungen gelten erst als erfolgt, wenn sie auf dem Konto 
des Anbieters gutgeschrieben wurden. 

 
5. Eigentumsvorbehalt 
 
• Das Eigentum an verkauften Fahrzeugen und Anhängern 

bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises 
beim Anbieter. 

• Der Kunde ist verpflichtet, das Fahrzeug bis zum 
Eigentumsübergang sorgfältig zu behandeln und vor 
Zugriffen Dritter zu schützen. 

 
6. Übergabe und Gefahrenübergang 
 
• Die Übergabe erfolgt am vereinbarten Ort. 
• Mit der Übergabe des Fahrzeugs geht die Gefahr des 

zufälligen Untergangs und der Verschlechterung auf den 
Kunden über. 

 
7. Gewährleistung und Haftung 
 
• Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte gemäß 

österreichischem Recht, soweit im Einzelfall nicht anderes 
vereinbart wurde.  

• Bei gebrauchten Fahrzeugen wird die Gewährleistungsfrist 
für Verbrauchen auf 12 Monate, für Unternehmer auf 6 
Monate begrenzt. 

 
8.Besondere Bedingungen für Anhängervermietung 
 
• Der Mieter verpflichtet sich, das Fahrzeug sorgfältig zu 

behandeln und nur im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften zu nutzen.  

• Eine Weitervermittlung oder Überlassung an Dritte ist 
nicht gestattet. 

• Schäden, technische Mängel oder Unfälle sind dem 
Vermieter unverzüglich zu melden. 

• Für Verkehrsverstöße, Mautgebühren und Bußgelder haftet 
der Mieter. 

• Das Fahrzeug ist in dem Zustand zurückzugeben, in dem 
es übernommen wurde – einschließlich Reinigung sofern 
nicht anders vereinbart.  

 
Weiteres zur Vermietung von Anhängen finden Sie unter den 
AGB´s Vermietung. 
 
9. Rücktritt und Stornierung 
 
• Der Anbieter ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, 

wenn der Kunde falsche Angaben gemacht oder seine 
Zahlungspflichten nicht erfüllt hat. 

• Bei Stornierung eines Mietvertrages kann der Anbieter 
eine Angemessene Stornogebühr verlangen.  

• Bereits erbrachte Leistungen werden in diesem Fall 
anteilig berechnet. 

 
10. Datenschutz 
 
Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur 
Vertragsabwicklung, Kundenbetreuung und gemäß den 
geltenden Datenschutzbestimmungen verarbeitet.  
 
11. Gerichtsstand und anwendbares Recht 
 
Es gilt das Recht der Republik Österreich unter Ausschluss 
des UN-Kaufrechts.  
Als Erfüllungsort für sämtliche Leistungen aus diesem Vertrag 
wird Oberpullendorf vereinbart. Für alle Streitigkeiten aus oder 
im Zusammenhand mit diesen AGB ist das sachlich 
zuständige Gericht am Sitz des Anbieters in 7350 
Oberpullendorf, Burgenland zuständig, sofern keine 
zwingenden gesetzlichen Bestimmungen entgegenstehen. 
 
12. Salvatorische Klausel 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam oder 
undurchführbar sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen unberührt. 
An die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt die 
gesetzliche Regelung. 
 


